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ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12UND 14–18UHR

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

NEU

Ich weiß,
was sich lohnt -

SOMMER-AKTION
2018

10–50%Rabatt

Sommer, Sonne, Spitzenpreise.

In unserem Outlet-Store in Oberstdorf finden Sie besondere Wäsche
für Damen und Herren.

Sie erhalten auf das gesamte Sortiment 10% Rabatt - und
auf ausgewählte Artikel sogar bis zu 50%.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SPEIDEL GmbH
Nebelhornstr. 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 16:00 Uhr

Attraktive Angebote

30.06. – 14.07.

Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

Gartenstraße17–87561Oberstdorf –Telefon08322/9875910

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
– Schädigungen von Gehirn oder Nerven
wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz

– Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen
von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma,
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

– Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.

www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Neu ab 14. Mai
Mo Mi Do Fr Sa So
von 11.00 - 17.00 Uhr
Di von 10.00 - 17.00 Uhr

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

die Begriffe Grundversorgung, kommunale Pflichtauf-
gabe und Daseinsvorsorge werden häufig im verwal-
tungsrechtlichen Sprachgebrauch benutzt und sehen 
das Bereitstellen von Leistungen durch die öffentliche 
Hand vor. Für die Bürgerinnen und Bürger geht es letz-
lich um die Leistung, die für sie und ihren Alltag zur 
Verfügung gestellt werden soll. Selbstverständlich sind 
für uns Wasser, Abwasser, Strom, Telefon oder TV-
Anschlüsse, mittlerweile zählt auch Breitband dazu. 

Die Begrifflichkeiten mögen keine Rolle spielen – Hauptsache die Leistung ist da – 
es gibt jedoch Unterschiede hinsichtlich der Trägerschaft, also wer die Leistung 
zu erbringen hat. 
Bei TV- und Telefonanschluss geht niemand von der Zuständigkeit der öffent lichen 
Hand aus. Anbieter sind hier privatwirtschaftliche Unternehmen mit Gewinn-
erzielungsabsicht. 
Beim Breitband verhält es sich genauso. Allein durch staatliche Fördermittel 
getrieben entsteht der Eindruck, als sei die Kommune zuständig. Die Gemeinde 
engagiert sich intensiv, die Förderverfahren für die privaten Unternehmen vorzu-
bereiten, die die Leitungen vergraben, die Straßen öffnen und selbstverständlich 
auch verpflichtet sind, diese wieder herzustellen. Mittlerweile ist diese Aufgabe so 
augenfällig, weil an vielen Stellen gegraben wird. Die Unzufriedenheit durch die 
Baustellen wächst, die daraus resultierende Belastung ist hier die Kehrseite des 
Anspruchs auf gute Versorgung.
Gleichzeitig haben wir die Erwartungshaltung, dass die privaten Unternehmen, 
die mit den Anschlüssen später Geld verdienen wollen, ihre Leistungen heute sau-
ber abarbeiten. Mehrere Mitarbeiter sind zwischenzeitlich mit der Überwachung 
der Arbeiten beschäftigt. Zusätzlich hat jeder Kunde es auch in der Hand, an das 
Unternehmen als seinen Vertragspartner seine Erwartungshaltung zu formulieren. 
Breitband ist keine kommunale Pflichtaufgabe. Aber unsere gemeinsame Aufgabe 
ist es, dass die privatwirtschaftlichen Unternehmen die Leistung ordnungsgemäß 
zur Verfügung stellen.

Ihr 

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Einer der zahlreichen Gründe für einen Urlaub in Oberstdorf 
ist sicherlich das über 200 Kilometer lange Wanderwege-
netz, das sich über drei Höhenlagen erstreckt. Die regelmä-
ßige Wartung und Pflege der Wanderwege ist für Tourismus 
Oberstdorf selbstverständlich, da nur so die hohe Qualität 
der Wege gehalten werden kann. Dazu gehören auch Sanie-
rungsmaßnahmen auf Wegen, die stark frequentiert oder 
durch Frost beschädigt werden. Eine dieser Routen ist der 
Aufstieg von der Breitachklamm sowie der Sesselweg zur 
Alpe Dorn ach. Regenwasser führte zu deutlichen Schäden 
und er war insgesamt in einem schlechten Allgemeinzu-
stand. Zudem wurde der Weg bei einem Windbruch im Spät-
herbst des vergangenen Jahres stark beschädigt. Aufgrund 

INVESTITION IN DEN WANDERWEGEUNTERHALT

des Wintereinbruchs war eine komplette Schadenbehebung 
im Jahr 2017 nicht mehr möglich. Zwischen Mitte und Ende 
April diesen Jahres setzten nun die beteiligten Gewerke alle 
Hebel in Be  wegung, um in diesem kurzen Zeitfenster den 
Weg wieder in einen optimalen Zustand zu versetzen. Neben 
wasserableitenden Maßnahmen wurde der Hang mit Hilfe 
von Steinkörben gesichert und das Geländer samt Beton-
fundament erneuert.
Insgesamt investierte Tourismus Oberstdorf über 30.000 Euro. 
Nun macht der Anstieg optisch wieder einen makellosen 
Eindruck. Den einheimischen Firmen, die an der Instand-
setzung mitgearbeitet haben, gebührt ein herzliches 
 Dankeschön.

Tourismus Oberstdorf lädt alle Familien zum großen Kinder-
fest am Freitag, 27. Juli, an der Westseite des Oberstdorf 
Hauses ein. Am Oberstdorfer Dorfspielplatz ist ab 13 Uhr 
ein abwechslungsreiches Programm mit dem Allgäuer 
Mundartkabarettisten Josef Haberstock alias Broadway Joe 
und dem Zauberer Thomasius geboten. Für Unterhaltung 
und Bewegung sorgen eine Hüpfburg, die Seifenblasenshow 
mit Maria Rinaldi, Luftballontiere und Kinderschminken, 
ein Glücksrad sowie ein gemeinsamer Ballonstart zum Aus-
klang des Festes. Natürlich kommt auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. 
Der Auftritt von „Broadway Joe“ animiert Groß und Klein 
zum Mitsingen. Gratis Demo-CDs zum Üben sind erhältlich 
in den Tourist-Informationen im Oberstdorf Haus, Bahnhofs-
platz und in den Ortsteilen Schöllang und Tiefenbach (so -

GROSSES KINDERFEST IN OBERSTDORF

lange der Vorrat reicht). Der Zauberer Thomasius hat allerlei 
Tricks zum Staunen auf Lager und wird mit seinem Können 
verzaubern. Natürlich wird es auch noch weitere Über-
raschungen geben.
Sollte es regnen, ist Freitag, der 3. August, als Ausweich-
termin vorgesehen. Wenn das Wetter am Ausweichtermin 
ebenfalls schlecht sein sollte, findet die Veranstaltung im 
Oberstdorf Haus statt. 
Programm: 
13.00 Uhr Begrüßung
13.15 Uhr Broadway Joe 
14.15 Uhr Seifenblasen-Show 
15.15 Uhr Broadway Joe
16.15 Uhr Zaubershow mit Thomasius
17.00 Uhr Gemeinsamer Ballonstart zum Abschluss

Wer Heimweh nach Oberstdorf hat, kann dieses vielleicht 
etwas durch den neuen Blog stillen, den Tourismus Oberst-
dorf gestaltet hat. Aktuelles Dorfgeschehen, historische 
Ereignisse und Einblicke hinter die Kulissen finden die Leser 

NEUER „HEIMWEH NACH OBERSTDORF-BLOG“ IST ONLINE

Die Kommunalen Dienste Oberstdorf suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w) zur Pflege der 
 Grünanlagen im Bereich des Marktes Oberstdorf sowie für 
allgemeine Bauhofarbeiten.
Die Aufgaben sind vielseitig und umfassen jegliche Art von 
Gartenarbeit wie z. B. Rasen mähen, Pflege von Beeten und 

MINIJOBS ZU VERGEBEN

Sträuchern bzw. Mithilfe bei Straßenunterhalts- und 
 Reinigungsarbeiten. 
Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich bitte telefonisch 
bei den Gemeindewerken Oberstdorf, Tel. 08322/911-123 
oder 08322/911-189.

dort. Lesen Sie über gelebte Heimat-Kultur, Veranstaltungen, 
Geschichten von Einheimischen und vieles mehr. Der Blog ist 
unter www.heimweh.blog zu finden.
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Die Oberstdorf Therme ist bei Gästen und Einheimischen 
gleichermaßen beliebt und wird auch von den umliegenden 
Schulen für das Schulschwimmen genutzt. Seit mittlerweile 
46 Jahren ist die Oberstdorf Therme in Betrieb und muss nun 
aufgrund von baulichen Mängeln am 15. August 2018 
geschlossen werden. 
Zu den Alterserscheinungen der Therme gehört beispiels-
weise der immense monatliche Wasserverlust; aus diesem 
Grund musste das Thermalsolebecken im Saunabereich vor-
zeitig geschlossen werden. Auch das Dach der Infrarotsauna 
ist morsch und müsste instandgesetzt werden. Viele Einrich-
tungen und Angebote – insbesondere im Saunadorf und im 
Technikbereich – können nur noch durch einen enormen 
finanziellen Aufwand in Betrieb gehalten werden. Ersatzteile 
sind in weiten Bereichen nicht mehr lieferbar. Zusätzlich 
 leidet die Oberstdorf Therme, wie viele andere Badebetriebe 
in Deutschland, unter dem bundesweiten Fachkräftemangel 
und kann, trotz verkürzten Öffnungszeiten, die Aufsicht 
während des Badebetriebs nicht mehr aufrechterhalten. 
„Die Gewährleistung von Sicherheit, Ordnung und Hygiene 
in der Therme sowohl für die Gäste wie auch für die Mit-

OBERSTDORF THERME SCHLIESST AM 15. AUGUST

arbeiterinnen und Mitarbeiter hat bei allen Überlegungen 
oberste Priorität. Wir haben uns die Entscheidung zur 
Schließung der Oberstdorf Therme zum 15. August nicht 
leicht gemacht, aber unter den gegebenen Umständen gibt 
es leider keine andere Alternative“, so Horst Graf, Tourismus-
direktor von Oberstdorf. So weit wie möglich werden die 
Angestellten weiter beschäftigt. Hier laufen gerade Gesprä-
che mit dem Betriebsrat. Bis November 2018 ist die Abwick-
lung der Geschäftsabläufe geplant und im Anschluss folgt 
dann die Vorbereitung zum Abriss des Gebäudes. Die Abriss-
arbeiten selbst sind für Frühjahr 2019 vorgesehen. 
Parallel dazu laufen bereits die Planungen für den Bau einer 
neuen Therme. Bis Anfang kommenden Jahres können die 
Ergebnisse eines Architektenwettbewerbs zum Neubau der 
Oberstdorf Therme präsentiert werden. Nach den jetzigen 
Planungen rechnet man mit einem Baubeginn Anfang 2020. 
Als Zwischenlösung für Gäste und Einheimische werden 
momentan Überlegungen angestellt, einen Busverkehr nach 
Sonthofen ins Wonnemar einzurichten. Nicht eingelöste 
Gutscheine oder Dauerkarten mit einer längeren Laufzeit 
werden natürlich anteilig erstattet.

Der südlichste Biohof Deutschlands steht im Oberstdorfer 
Birgsautal und wird von Josef Käufler und seiner Familie 
bewirtschaftet. Auf knapp 12 Hektar Grünland betreibt er im 
Nebenerwerb Mutterkuhhaltung mit drei Mutterkühen und 
Nachzucht. Dazu übersommern noch 12 Stück Jungvieh auf 
seinen Weiden. Käufler hatte 2011 auf Bio umgestellt und 
war damit der erste zertifizierte Hof auf Oberstdorfer 
Gemeindegebiet. Die Oberstdorfer Grünen hatten die Vize-
präsidentin des Deutschen Bundestages und Bundestags-
abgeordnete Claudia Roth auf den Käuflerhof eingeladen, 
damit sie sich ein Bild von der Situation der kleinen Berg-
bauernbetriebe machen kann.
„Die Umstellung auf Bio war die beste Entscheidung meines 
nebenberuflichen Landwirtlebens“, so Käufler bei einem Hof-
rundgang. Er erläuterte die Arbeitsabläufe und erklärte, wo 
bei den Kleinbauern im Berggebiet „der Schuh drückt“. Was 
ihm am Herzen liegt, ist eine bessere Unterstützung der klei-
nen und mittleren Betriebe im Berggebiet – ganz gleich ob 
sie biologisch oder konventionell wirtschaften. „Unser Hof 
funktioniert nur, weil die ganze Familie mithilft“, so Käufler. 
Er betonte auch den Wert der Bergbauern für den Erhalt der 
Allgäuer Kulturlandschaft: „Ohne Beweidung und stetiges 
Schwenden würde hier alles sehr schnell verbuschen“. 
 Weitere Punkte waren die leidige Bürokratie, die Düngever-
ordnung, der Milchpreis und die Förderung der Bergbauern. 
Diskutiert wurden auch die Bodenverdichtung, die Anbinde-
haltung mit Freigang, die Rückkehr des Wolfes und warum 
Kühe Hörner tragen sollten. 
Claudia Roth freute sich, dass im Allgäu die kleinbäuerliche 
Landwirtschaft fortbesteht und immer mehr Betriebe auf 

CLAUDIA ROTH BESUCHT BIOHOF BEI OBERSTDORF

biologische Produktion umstellen. Hier müsse die Politik die 
richtigen Anreize schaffen. „Die nachhaltige Produktion in 
kleinen Betrieben muss sich lohnen. Nur so kommen wir 
weg von der industriellen Massenware“, so Roth. Wenn die 
Bauern aufgeben müssen, sei das auch ein kultureller und 
sozialer Verlust. Sie nannte es „eine Missachtung“, wenn die 
Bauern für ihre Arbeit und das wertvolle Produkt Milch nur 
ein paar Cent bekommen. Mit einer deftigen Bio-Brotzeit 
endete der „Staatsbesuch“ hoch im Süden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Besuch von Claudia Roth auf dem Biohof der Familie Käufler bei Oberst-
dorf: (von links) Landwirt Josef Käufler, Grünen-Ortssprecherin Bergith 
Hornbacher-Burgstaller, Claudia Roth, Landtagsabgeordneter Thomas 
Gehring und Bezirksrätin Barbara Holzmann.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Sanierung Westumgehung, Bauabschnitte 3 und 4
Die Straßensanierung der Westumgehung zwischen Karats-
bichlbrücke bis Renksteg wird derzeit in vier Bauabschnitten 
abgewickelt.
Der bereits abgeschlossene erste Bauabschnitt umfasste den 
Straßenabschnitt zwischen Karatsbichlbrücke und Ziegel-
bachbrücke. Hier wurde der Fahrbahnbelag erneuert und 
gleichzeitig der Straßenabschnitt zwischen Ziegelbach-
brücke und Abzweig Meyersoygasse, sowie die Anbindung 
Renksteg bearbeitet.
Im laufenden Bauabschnitt zwei wird die neue Straßentrasse 
im bereits gerodeten Waldbereich zwischen Meyersoygasse 
und Renksteg erstellt. Derzeit kann der Verkehr in Richtung 
Süden die Westumgehung einspurig befahren. Der Verkehr 
in Richtung Norden wird mit Ampelregelung über die 
 Westumgehung geleitet.
Im dritten Bauabschnitt, zwischen 9. und 16. Juli, wird auf 
gesamter Fahrbahnbreite zwischen Karatsbichlbrücke und 
Renksteg die Asphaltverschleißschicht eingebaut. Der Einbau 
erfolgt unter Vollsperrung. Der Verkehr wird umgeleitet über 
Walserstraße, Fellhornstraße, Zweistapfenweg, Ludwigstraße, 
Im Haslach, Prinzenstraße, Lorettostraße, Birgsauer Straße, 
Renksteg und umgekehrt. Anlieger können je nach Baufort-
schritt von Norden oder Süden durch die Baustelle zufahren. 
Im anschließenden vierten Bauabschnitt werden Bankette, 
Leitplanken, Beschilderungen erstellt und die landschafts-
pflegerischen Maßnahmen der angrenzenden Grünflächen 
umgesetzt. Während dieser Zeit kann der Verkehr in Rich-
tung Süden die Westumgehung einspurig befahren. Der 
 Verkehr in Richtung Norden wird mit Ampelregelung über 
die Westumgehung geleitet. 
Die Aufforstungsarbeiten und die Umsetzung der Maßnah-
men zum landschaftspflegerischen Ausgleich erfolgen im 
Herbst 2018. 

Ausbau Breitband
Der Glasfaserausbau der Telekom in Oberstdorf läuft auf 
Hochtouren. Im Hauptort und in den Ortsteilen Kornau, 

INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

 Jauchen, Reute, Rubi, Reichenbach, Schöllang und Tiefen-
bach werden zum Großteil Kupferkabel zwischen der ört-
lichen Vermittlungsstelle und dem Verteilerkasten durch 
Glasfaserkabel ersetzt. Hierfür werden abschnittsweise neue 
Leerrohre verlegt, Glasfaser eingeblasen und neue Verteiler-
kästen gesetzt. Der erste Schritt der Leerrohr-Verlegung 
dürfte im Ortskern in den nächsten Wochen abgeschlossen 
sein. Als nächster Schritt werden die Verteilerkästen gesetzt. 
Hierfür sind Schächte notwendig, die mindestens zwei 
Monate offen bleiben, damit die Glasfaser ordnungsgemäß 
angeschlossen und der Betrieb des Netzes sichergestellt 
werden kann. Im Hinblick auf eine schnellere Internetver-
sorgung für viele in Oberstdorf bitten wir um Verständnis 
für die Verkehrs behinderungen, die in den nächsten 
 Monaten noch bestehen bleiben.

Buswartehäuschen aufgestellt

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auf Wunsch der Busunternehmer stellten die Kommunalen Dienste 
Oberstdorf im Trettachtal für die stärker frequentierte Haltestelle Got-
tenriedbrücke/Christlessee ein Buswartehäuschen neu auf. Das gebrauch-
te Wartehäuschen muss noch etwas aufgefrischt werden, ist aber schon 
jetzt eine Qualitätsverbesserung für die wartenden Fahrgäste.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bergexkursion Sölleralpe
8. Juli, 8.30 bis ca. 13 Uhr
Treffpunkt Talstation Söllereckbahn (Eingang) 
Aufstieg zur Sölleralpe ca. 1,5 Stunden, Beginn der Führung 
an der Sölleralpe 10 Uhr
Dauer: ca. 4,5 Stunden, im Anschluss Einkehr in Sölleralpe 
empfehlenswert
Ausrüstung: Wanderschuhe/Bergstiefel
Veranstalter: Landschaftspflegeverband Oberallgäu- 
Kempten e.V.
Führung: Leonie Schaefer, Biologin
Teilnehmerkreis: Familien, Kinder ab 12 Jahren, interessierte 

BAYERNTOURNATUR 
Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten e.V.

und fachkundige Personen
Rund um die Sölleralpe liegen herausragende Borstgrasrasen 
mit Bärtigen Glockenblumen, Einköpfigem Ferkelkraut und 
Dunkelbraunem Habichtskraut. Die blütenreichen Rasen sind 
typisch für die Allgäuer Grasberge und deutschlandweit ein-
malig. Mit Alpenrosen, Beerensträuchern und Grünerlen-
gebüschen bilden sie den idealen Lebensraum für das Birk-
huhn. Alpwirtschaft und Landschaftspflege erhalten die 
Artenvielfalt in dem sensiblen Gebiet. Erleben Sie bei dieser 
Wanderung aufs Söllereck (1706 m) die floristischen und 
faunistischen Highlights der Allgäuer Alpen.
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Am Dienstag, 24. Juli 2018, um 19.30 Uhr, findet im  
Oberstdorf Haus (Saal Nebelhorn) eine

BÜRGERVERSAMMLUNG

statt, zu der alle Gemeindebürgerinnen/-bürger von Oberst-
dorf und seinen Ortsteilen herzlich eingeladen sind.
Wer ein Anliegen nicht öffentlich vortragen möchte, hat die 
Möglichkeit, sich rechtzeitig vor der Versammlung mündlich 
oder schriftlich zu äußern; anonyme Eingaben werden nicht 
behandelt.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Bürgermeisters Laurent O. Mies
2. Aussprache und Diskussion
3. Verschiedenes

Oberstdorf, Juli 2018  MARKT OBERSTDORF

 Laurent O. Mies, 1. Bürgermeister

MARKT OBERSTDORF
Mittels einer so genannten Sammelbeschaffung sollen 
die Freiwilligen Feuerwehren Oberstdorf und Oy-Mittel-
berg mit einem neuen Fahrzeug, einer Drehleiter DLAK 
23/12,  ausgestattet werden. 
Die Regierung von Schwaben hat Anfang Juni dazu 
bereits den Zuwendungsbescheid für die rund 750.000 
Euro teuren Fahrzeuge erlassen. Aus Mitteln des Staats-
ministeriums des Innern, für Bau und Verkehr erhalten 
die Kommunen eine Zuwendung von 225.000 Euro. In 
Oberstdorf kommt dazu ein Teilbetrag aus dem Feuer-
wehrverein, die restlichen Kosten trägt die Gemeinde.
Die Fahrzeuge müssen gemeinsam ausgeschrieben und 
bestellt werden. Weitere Voraussetzung für die Förde-
rung ist, dass die Fahrzeuge baugleich sind und die 
gleiche, fest eingebaute Ausstattung haben. Die neuen 
Drehleitern werden voraussichtlich Ende 2019 geliefert.

NEUE DREHLEITER  
FÜR DIE FEUERWEHR

Mit dem Service „Bürgerportal“ können Bürgerinnen und 
Bürger eine große Anzahl von behördlichen Formalitäten 
über das Internet abwickeln. Die Daten werden mit einem 
sicheren Verschlüsselungsverfahren an die Kommune über-
mittelt und können dort weiterverarbeitet werden.
Die Vorteile sind ein 24-Stunden-Service, Ersparnis oder 
 Verkürzung von Behördengängen, bequeme und einfache 
Bedienung, Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog sowie 
sichere und geschützte Datenübertragung. Für die Beglei-
chung anfallender Gebühren steht das Bezahlverfahren 
 giropay zur Verfügung.
Der Link zum Bürgerportal:  
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Diese Leistungen können Sie künftig online erledigen: 
Antrag Erweiterte Meldebescheinigung
Antrag Meldebescheinigung
Antrag Übermittlungssperre 
Antrag Führungszeugnis

BÜRGERPORTAL DES MARKTES OBERSTDORF

Abmeldung Hundesteuer
Anmeldung Hundesteuer
Einfache Melderegisterauskunft
Einzugsermächtigung
Passabfrage
Wahlhelfer online

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig erfor-
derlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispielsweise 
für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das Bürger-
portal bietet die Möglichkeit, bereits zu Hause die entspre-
chenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und auszudrucken.
Mit der Bereitstellung der Online-Anwendungen hat der 
Markt Oberstdorf die Firma komuna GmbH, Altdorf, als 
 vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; beim Aufruf der 
Online-Anwendungen wird entsprechend verlinkt. Die Ver-
bindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL. Dieses Angebot 
wird ständig verbessert und erweitert.

Aufgrund der bayernweit kritischen Entwicklung der Borken-
käfersituation hat die Staatsministerin für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten, Michaela Kaniber, ein breit 
angelegtes Hilfsprogramm vorgestellt. Neben verstärkter 
Beratung und gezieltem Personaleinsatz sind jetzt auch 

INFORMATION DER FORSTVERWALTUNG

Förder maßnahmen außerhalb des Schutzwaldes vorgesehen.
Bei Fragen rund um den Waldschutz und zu Details der 
 Fördermöglichkeiten wenden Sie sich an Robert Proksch, 
Forstrevier Oberstdorf, Telefon 0160/5871867.
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Der Markt Oberstdorf lädt ein zur Ortsteilversammlung in 
Rubi, am 17. Juli 2018, 20 Uhr, Gasthof Rubihorn. Die Bürger 

ORTSTEILVERSAMMLUNG

können dabei ihre ortsbezogenen Anliegen an Bürgermeister 
Laurent Mies herantragen.

Musical Night
Stars. Hits. Live. Das Original! Das internationale Starensem-
ble kommt mit einer rasanten Musical-Show nach Oberst-
dorf. SET MUSICAL COMPANY bringt traumschöne Melodien, 

VERANSTALTUNGEN

herrliche Stimmen und himmlische Hits auf die Bühne. 
Unter der Regie der Hauptdarstellerin aus der Hamburger 
Erfolgsproduktion „Das Phantom der Oper“, dem Musical-
Star Colby Thomas aus New York, erleben Sie die zurzeit 
gefragtesten Musical-Stars hautnah.
Eine Reise voll neuer Hits und geschätzter Evergreens – 
direkt in die Herzens des Publikums.
Karten im Vorverkauf bei Tourismus Oberstdorf oder an der 
Abendkasse.
17. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Oberstdorfer Musiksommer 
Weitere Informationen in der Rubrik Kirche/Kultur
26. Juli bis 12. August

Informationen zum Biber
Das Bayerische Umweltministerium stellt eine Summe von 
derzeit jährlich 450.000 Euro zur Verfügung, um die Akzep-
tanz für den Biber zu fördern. Schäden, die unmittelbar 
durch Biber entstehen, können hiermit ersetzt werden. Ein 
Ausgleich ist möglich für land-, forst- oder fischereiwirt-
schaftliche Schäden, zum Beispiel Fraß- und Vernässungs-
schäden an Kulturpflanzen, Flurschäden wie Uferabbruch, 
Schäden an landwirtschaftlichen Maschinen, Schäden we gen 
verletzter Nutztiere oder Schäden an Teichanlagen. Hierbei 
sind eine Bagatellgrenze von 50 Euro und eine Obergrenze 
von 30.000 Euro zu beachten. Zudem müssen Versicherungs-
leistungen vorrangig in Anspruch genommen werden.
Da der Gesamtbetrag gedeckelt ist, ergibt sich erst am Ende 
des Jahres, ob alle gemeldeten Schäden zu 100 Prozent aus-
geglichen werden können. Gegebenenfalls fällt die Quote 
deshalb geringer aus. Schäden, die verspätet gemeldet 
 werden, können nicht erstattet werden.
Wird ein Schaden festgestellt, so muss die Untere Natur-
schutzbehörde innerhalb einer Woche informiert werden. 
Kontakt: Tel. 08321/612-411, E-Mail: naturschutz@ 
lra-oa.bayern.de. Hier gilt die gleiche Ausschlussfrist wie bei 
Agrarumweltmaßnahmen. Sonstige Schäden wie Verkehrs-
unfälle oder Personenschäden werden nicht ausgeglichen. 

All!gäumeinsam – Fest der Nationen am 14. Juli
Integration geschieht vor Ort, in den Kommunen, von 
Mensch zu Mensch. Im Oberallgäu leben mehr als 13.000 
Menschen mit ausländischem Pass aus 125 Staaten. Um die 
kulturelle Vielfalt und Bandbreite an Angeboten und Projek-

AUS DEM LANDKREIS

ten im Landkreis vorzustellen, findet im Juli in Sonthofen die 
erste Integrationsmesse unter dem Motto „All!gäumeinsam 
– Fest der Nationen“ statt: Samstag, 14. Juli, von 12 bis 
16 Uhr im Landratsamt Oberallgäu in Sonthofen, 
 Oberallgäuer Platz 2. 

Bildungsberatung Oberallgäu findet starken Zuspruch 
328 persönliche Beratungen, 13 Gruppenberatungen und 
zahlreiche Vermittlungen: Dies ist die erfolgreiche erste 
Bilanz der Bildungsberatung des Landkreises Oberallgäu. Die 
Einrichtung, die bei der Oberallgäuer Volkshochschule ange-
siedelt ist, feiert im Juli einjähriges Bestehen. „Das neue 
Konzept als Teil unserer Bildungsregion Oberallgäu wird bes-
tens angenommen“, freut sich Ralph Eichbauer, Abteilungs-
leiter „Mensch und Gesellschaft“ im Landratsamt und Vorsit-
zender der Volkshochschule. Kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen ist Susanne Gendner. Regelmäßig hält die 
Bildungsberaterin Außensprechtage in den Gemeindeverwal-
tungen Altusried, Durach, Fischen, Bad Hindelang, Immen-
stadt, Oberstaufen, Oberstdorf, Waltenhofen, Weitnau und 
Wertach ab. 
Zu ihrer Klientel gehören Frauen, die wieder in den Beruf 
zurückfinden möchten. Ebenso berät sie alle, die eine beruf-
liche Fortbildung planen oder einen Schul- oder Berufs-
abschluss nachholen wollen. Zudem hilft sie bei der Prakti-
kumssuche und bei Bewerbungen. Auch Senioren nehmen 
die kostenlose Hilfe gerne in Anspruch. Außerdem lotst 
Susanne Gendner ihre Klienten durch den Dschungel 
 finanzieller Fördermöglichkeiten.
Das niedrigschwellige Beratungsangebot ist ein wichtiges In -



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 9

WIRTSCHAFT

12. Juli, 19 Uhr, Referent: Christian Titscher, Osteopath, 
 Heilpraktiker 
Treffpunkt ist die Aurelia-Gesundheitsstube, Nebelhorn-

OSTEOPATHIE BEI KLEINKINDERN UND SÄUGLINGEN

str. 28, Oberstdorf – gegenüber Aurelia-Laden. Teilnahme 
gegen Spende fürs Kinderhospiz Bad Grönenbach.

strument zur Fachkräftesicherung im Allgäu. Denn die Be  deu-
tung von lebenslangem Lernen und Anpassung an berufliche 
Herausforderungen rückt immer mehr in den  Vordergrund. 

Sommerferienpass 2018
Jede Menge Sommerferien-Freizeitspaß wartet auf Mädels 
und Jungs mit dem Ferienpass. Über 180 Gutscheine im 
Ferien pass machen den Urlaub zuhause spannend und kurz-
weilig. Der Sommerferienpass 2018 ist ab 1. Juli bis 3. Okto-
ber 2018 gültig! Den Ferienpass – inklusive Sommerferien-
Busticket – gibt es für nur 7 Euro bei Gemeinden (in Oberst-
dorf im Einwohnermeldeamt am Bahnhofplatz 3), den Kreis-
jugendringen, Familienstützpunkten, Landratsämtern, Stadt-
verwaltungen sowie den Verkaufsstellen der ÖPNV-Bus-
unternehmen. Alle einheimische Mädels und Jungs bis 

17 Jahre können den Pass kaufen. Der dritte und jeder 
 weitere Ferienpass für Kinder einer Familie ist  kostenlos. 
Das Sommerferien-Busticket ist gültig ab 30. Juli bis 
10. September 2018.
Einheimische Vollzeitschüler (auch Berufsschüler) von 18 bis 
21 Jahre können sich freie Fahrt in allen Bussen mit dem 
Sommerferien-Busticket holen (ohne Gutscheine!). Für nur 
7 Euro kann es in den ÖPNV-Bussen oder ÖPNV-Verkaufs-
stellen erworben werden. Es ist gültig in allen sechs Ferien-
pass-Regionen (Ausnahme: Nachtbusse der Allgäuer Fest-
woche und einige private Buslinien), Montag bis Freitag 
ab 9 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertage ohne zeitliche 
Einschränkung. 
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.ferienpass-allgaeu.de.

Im Oberstdorfer Weltladen in der Oststraße 24 kann man 
jeden Donnerstag frische Bananen aus dem fairen Handel 
kaufen. Was ist eine fair gehandelte Banane? 
Die meisten Südfrüchte, die man in den Supermärkten hier 
kaufen kann, werden auf riesigen Plantagen, vor allem in 
Lateinamerika, Afrika, der Karibik und in Südostasien ange-
baut, wo viele Chemikalien eingesetzt werden. Die Arbeite-
rinnen und Arbeiter schuften und erhalten für ihre Arbeit 
sehr niedrige Löhne und die reichen in der Regel nicht, um 
die Grundbedürfnisse abzudecken und ein gutes Leben zu 
führen. 
Fair gehandelte Bananen aus dem Weltladen kommen vom 
Kleinbauernverband UROCAL in Ecuador. Etwa 120 Familien 
bauen dort auf kleinen Flächen Bananen an, ohne chemische 
Dünger und Pestizide. Der Handel mit diesen fairen Bananen 
garantiert den Bauernfamilien stabile Preise, die die Selbst-
versorgung der Familien sicherstellt. Machen auch Sie mit! 
Kaufen Sie faire Bananen und unterstützen Sie so viele 
Familien in Ecuador. Im Weltladen finden Sie aber auch 
andere fair gehandelte Ware wie Schokolade, Nüsse, Tro-
ckenfrüchte, diverse Riegel. Ideal für Ihre Wanderungen, 
Bergtouren und Fahrradtouren.

Für den Weltladen werden dringend weitere ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen gesucht! Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte im Weltladen oder unter der Tel. 5284.

Bananenbrot
Zutaten: 3 (sehr) reife faire Bananen, 330 g Mehl, 100 g fai-
ren Zucker, 4 EL Öl, 1 Bio-Ei, ½ TL Salz, 1 Paket Backpulver, 

FAIRE BANANEN IM OBERSTDORFER WELTLADEN

1 Paket Vanillezucker, Fett für die Form, einige gehackte 
Nüsse oder frische Heidelbeeren beifügen, nach Bedarf und 
Reifegrad der Bananen Honig beimischen.
Zubereitung: Bananen, Zucker, Öl, Ei, Salz und Vanillezucker 
mit einem Mixer zu einer cremigen Masse verarbeiten, 
dann das mit Backpulver vermischte Mehl unterheben. Teig 
anschließend in eine gefettete Kastenform geben, im vor-
geheizten Backofen bei 180° Grad ca. 45 Minuten backen. 
Arbeitszeit ca. 10 Minuten, Backzeit ca. 45 Minuten

Bananenkuchen
Zutaten: 250 g Margarine, 250 g fairen Zucker, 3 Bio-Eier, 
100 g faire geriebene Zartbitterschokolade, 2 TL faires 
Kakaopulver, 4 faire Bananen, 1 TL Natron, 300 g Mehl, 
1 Packung Backpulver, Kuchenglasur mit fairer Schokolade 
oder Puderzucker. Variationsmöglichkeiten: 1 TL Zimt 
 einarbeiten und/oder geröstete Mandeln auf dem Kuchen 
platzieren.
Zubereitung: Margarine und den Zucker schaumig rühren. 
Die Eier nach und nach zugeben. Die Schokolade raspeln, mit 
Zimt und Kakao vermischen und unterrühren. Die Bananen 
schälen, mit einer Gabel zerdrücken und mit etwas Natron 
bestäuben, damit sie nicht braun werden. Das Bananenmus 
zum Teig geben. Mehl und Backpulver vermischen und eben-
falls unterrühren. Den Teig in eine gefettete Springform 
(Durchmesser etwa 26 cm) geben und bei 175° Grad ca. 
60 Minuten backen. Den ausgekühlten Kuchen entweder mit 
Schokoglasur überziehen oder mit Puderzucker bestäuben. 
Arbeitszeit ca. 20 Minuten, Backzeit ca. 60 Minuten
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Kooperationen und Facebookgruppen kennt heutzutage 
jeder. Eine Kooperation zwischen einem Einzelhandels-
gewerbe und einer Facebookgruppe, die durch ihre Kaufkraft 
gleichzeitig Spendengelder für gemeinnützige Organisatio-
nen generiert, ist allerdings neu. 
Der Geschäftsführer des Oberstdorfer Allerlei, Daniel Gossen, 
kommt aus dem Verbandswesen und hat noch vor zwei 
 Jahren einen Sportweltverband geleitet, den er selbst mit-
gründete. Nach der Eröffnung seines Souvenirgeschäftes in 
Oberstdorf ist er vor einem Jahr an die Facebook-Gruppe 
„Touristen Oberstdorf“ heran getreten und ließ der heute 
über 4.000 mitgliederstarken Community ein eigenes Erken-
nungszeichen produzieren. Es handelt sich dabei um ein 
kleines Glöckchen mit pinkem Filzband und der weißen 
 Aufschrift „Touristen Oberst-
dorf“. Das Erkennungszeichen 
erfreut sich bei der Gruppe 
großer Beliebtheit. Im Ort 
lassen sich immer mehr 
Wanderer beobachten, die 

SPENDENGELDER FÜR VEREINE UND VERBÄNDE 
Oberstdorfer Allerlei schließt Kooperation mit Facebookgruppe „Touristen Oberstdorf“

das Glöckchen an ihrem Rucksack tragen. Nicht nur für den 
Händler und die Gruppe ist es eine WIN-WIN-Situation. 
Auch der non-profit-Gedanke kommt bei der Kooperation 
nicht zu kurz. Ein fester Teil der Einnahmen wird an gemein-
nützige Organisationen in Oberstdorf gespendet, was bei der 
stetig wachsenden  Mitgliederzahl der Gruppe kontinuier-
liche Spendengelder generiert und garantiert. 
Die Facebook Gruppe „Touristen Oberstdorf“ wurde im 
August 2015 gegründet. Ihre Mitglieder sind wahre Oberst-
dorf-Fans und tauschen sich über alles rund um das Tal der 
Täler aus. Die Gruppe hat sogar einen eigenen Stammtisch 
ins Leben gerufen. Die Gruppenmitglieder, die vor Ort sind, 
treffen sich jeden Donnerstag in Martins Cafebar in Oberst-
dorf ab 18 Uhr. „Wir freuen uns über jedes neue Mitglied 
und hoffen, dass wir dazu beitragen können unser Natur- 
und Einkaufsparadies wo es geht zu unterstützen und zu 
erhalten“, so Lea Buchheister, eine Administratorin der 
Gruppe. 
Das Glöckchen erhalten Sie bei Oberstdorfer Allerlei,  
Am Marktplatz 4, Oberstdorf.

Seit Anfang Mai befindet sich in der Oststraße 24 ein Her-
stellerverkauf von golléhaug. golléhaug gehört zu den füh-
renden, deutschen Herstellern von modischer Maschenware 
– Strick, Shirts und Kombi-Mode. Der Erfolg von golléhaug 
basiert unter anderem auf dem klaren und stimmigen Kon-
zept der Kollektion. Großer Wert wird bei golléhaug auf die 
Qualität gelegt. Es werden nur gute und erprobte Garne und 

NEUERÖFFNUNG VON GOLLÉHAUG

Stoffe verwendet. Die klassisch, sportive Frau findet in der 
Kollektion komplett stimmige Outfits in den Größen 36 bis 
52. Mit der Marke ‚yourConcept by golléhaug‘ wird die 
 jüngere, modischere Kundin angesprochen – und alles zu 
Herstellerpreisen! Auch Ware aus Vorsaisons und Musterteile 
werden zu Schnäppchenpreisen angeboten.

Passend zum Frühling zogen sechs kleine Raupen des Distel-
falters in das Klassenzimmer der 2 a ein. In einem speziellen 
Behälter mit Nahrung kamen die ca. 1 cm großen Tierchen 
an. Jeder Schüler hielt die Entwicklung in einem Raupen-
Beobachtungsheft fest. Ganz wie bei der kleinen Raupe 
Nimmersatt wuchsen die Raupen sehr schnell, bis sie ca. 
6 cm groß waren und sich verpuppten. Wunderschöne 
Kokons mit goldenen Punkten zierten unsere kleine Voliere. 
Und nun hieß es warten. Das Wetter änderte sich, es wurde 
kälter und es tat sich nichts. Am Freitag, dem letzten Tag vor 
den Pfingstferien, regte sich endlich ein Kokon und der erste 
Schmetterling schlüpfte. Mit noch weichen Flügeln kletterte 
er nach oben und „pumpte“ seine Flügel auf. Gleich danach 
folgte der nächste Distelfalter. In den Ferien erstrahlten alle 
Schmetterlinge und wurden natürlich im Garten frei gelassen. 
Ein spannendes Erlebnis, so eine Entwicklung live beobach-
ten zu können!

VON DER RAUPE ZUM SCHMETTERLING
Live in der Grundschule Oberstdorf
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Sonntag

22.07.2018

ab 11 Uhr
oberhalb des Parkplatzes der Fellhornbahn 

              Anmeldung: Corina Huber 0 83 22 / 800 744

info@gaststaette-faistenoy.de

Mitmachen darf jeder!

(außer Handel und Gewerbe)!

Anmeldung bis zum 08.07.2018

Wir nehmen auch Sachspenden zum Verkauf  

entgegen. Der Erlös kommt in diesem Jahr 

der Stillachtaler Nachwuchsförderung zu Gute.

Veranstaltung entfällt bei Regen

Seniorennachmittag 
12. Juli 14.30 Uhr Kiwanis, Johannisheim

DER SENIOREN- UND  BEHINDERTENBEIRAT LÄDT EIN

Die Mittelschule Oberstdorf lud vor kurzem zu einem „Musi-
schen Abend“ ein, der ein abwechslungsreiches Programm 
versprach und schließlich alle Erwartungen übertraf.
Bereits vor Beginn des eigentlichen Programms unterhielten 
zwei Schülerinnen der achten Jahrgangsstufe die Gäste mit 
traditionellen Klängen auf ihrer Harmonie. Es folgten fleißig 
einstudierte und abwechslungsreiche Aufführungen von 
Schülerinnen und Schülern unterschiedlichster Jahrgangs-
stufen. Neben einer temporeichen Schwarzlichtaufführung 
und zahlreichen Sketchen wurde das Publikum ebenso von 
aktuellen Hits mitgerissen.
Im Anschluss bedankte sich Stephan Knoll, Rektor der Mit-
telschule, bei allen Mitwirkenden und lobte das große Enga-
gement der Kollegin Brigitte Strohmeier, die das Programm 
federführend ausarbeitete und leitete.
Nach der einstündigen Darbietung folgte ein gemütlicher 
Ausklang des in diesem Jahr anstelle des Schulfestes statt-
findenden „Musischen Abends“. Alle Besucher konnten sich 
an einem von den Eltern selbst zubereiteten Buffet stärken. 
Der Förderverein der Mittelschule übernahm die Verpflegung 

TANZEN, SINGEN, CHILLEN
Ein Schulfest der besonderen Art an der Mittelschule Oberstdorf

mit Getränken. Darüber hinaus hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, sich bei hippen Songs in der Schul-
disco auszupowern oder in der Chilllounge gemütlich 
 abzuhängen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Aufführung des Cup-Songs begeisterte die Zuschauer gleichermaßen 
wie die flotte Jazz-Dance-Choreografie.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

JAHRESAUSFLUG FÜHRT 
AUF DEN PFÄNDER

Mit einer kurzen Andacht in der Pfarrkirche St. Petrus 
und Paul in Lindenberg, dem Dom des Westallgäus, 
begann der Jahresausflug des Frauenbundes bei strah-
lendem Wetter. Ein kleiner Spaziergang um den Wald-
see, einem der höchstgelegenen Moorseen Deutsch-
lands, gefiel allen Teilnehmerinnen. Nach dem Mittag-
essen frisch gestärkt ging es auf den Pfänder oberhalb 
von Bregenz. Beim Blick auf den Bodensee kamen alle 
ins Schwärmen. Ein heranziehendes Gewitter beendete 
den Ausflug leider frühzeitig. 
Der Frauenbund bedankt sich bei der Brutscher-Reisen 
GmbH und Andi, dem Fahrer, für die sichere Fahrt.

Frauenbund beim Dorffest wieder im Pfarrgarten
Der Frauenbund betreibt beim Dorffest am 11. August 
wieder die Cafeteria im Pfarrgarten. Um den großen 
Ansturm an Kuchenhungrigen bewältigen zu können, 
bitten die Damen wieder um Kuchenspenden. Die 
Kuchen können ab 9 Uhr im Johannisheim abgegeben 
werden. Der gesamte Erlös kommt caritativen und sozia-
len Einrichtungen zu Gute. Herzlicher Dank im Voraus. 
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FRÜHLINGSFEST DES KINDERGARTENS SANKT MARTIN

Am 4. Mai feierte der Kindergarten Sankt Martin sein tradi-
tionelles Frühlingsfest. Die Kinder führten das Musical „Mats 
und die Wundersteine“ von Marcus Pfister und Detlev Jöcker 
mit viel Begeisterung auf. Anschließend konnten die Kinder 
und Gäste beim „Korkenglück“ tolle Preise gewinnen und das 
Fest bei Kaffee, Kuchen und Eis ausklingen lassen.
An dieser Stelle bedankt sich Peter Brinker, Vorstand des 
El tern beirates, im Namen des gesamten Kindergartens sehr 
herzlich bei den vielen Sachpreis-Spendern und bei Marco 
Balcon für die Eisspende und die Bereitstellung des 
 Eisstandes.
Ein großes Dankeschön gilt ebenso dem Elternbeirat und 
allen Eltern, die durch Kuchen- oder Essensspenden und bei 
der Bewirtung, sowie dem Auf- und Abbau unterstützt haben.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Viel Applaus gab es für die kleinen Darsteller des Musicals.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

MELODIEN ZUM TRÄUMEN UND EINE JUGENDLIEBE

Beim letzten Seniorennachmittag von evangelischer Kirche 
und SPD-Ortsverein im evangelischen Gemeindehaus sorg-
ten die beiden Harfenistinnen Katharina Schugg und Paulina 
Span aus der Schule von Martina Noichl für ruhige, aber 
eindrucksvolle Klänge. 
Die beiden jungen Musikerinnen, gerade in den Abiturvor-
bereitungen, verzauberten die etwa 50 Gäste, unter anderem 
aus dem „Haus der Senioren“ und der „Herbstsonne“, mit 
Melodien, die zum Träumen einluden. Die Senioren ließen 
sich sowohl musikalisch als auch kulinarisch wie immer mit 
Kaffee aus fairem Handel und selbst gebackenem Kuchen 
verwöhnen und genossen die ruhigen Töne. 

Doch auch für Überraschungen sind unsere Seniorennach-
mittage gut: So trafen sich nach über 60 Jahren zwei Men-
schen wieder, die im Gegenüber gleich ihren Jugendschwarm 
erkannten. Nach Kennenlernen und Trennung in Berufs-
schuljahren und der Heirat des jeweils anderen, verloren sie 
sich aus den Augen und trafen sich jetzt wieder. 
Nicht jeder trifft vielleicht gleich seine Jugendliebe wieder, 
aber für Abwechslung ist bei unseren Seniorennachmittagen 
immer gesorgt. 
Sie sind beim nächsten Mal auch dabei? Wir würden uns 
freuen!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von heimischen bis irischen 
Weisen zeigten Katharina 
Schugg und  Paulina Span ihr 
großes Repertoire ganz ohne 
Noten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Samstag, 28. Juli, von 9.30 bis 12.30 Uhr, im Johannisheim 
der Katholischen Kirche.
Verkauft werden darf alles rund ums Kind: Kleidung, Spiel-
zeug, Bobby Car, Kindersitz …

SELBSTVERKÄUFER-FLOHMARKT
Krabbelkäfer Oberstdorf – mit großem Kuchenverkauf

Ein Teil des Erlöses wird wieder gespendet.
Anmeldung bei: Alexandra Eisele, Tel. 08322/9589429
Tische vorhanden, 5 Euro pro Stand, Kinder kostenlos

Bis zum 31. Juli können sich interessierte Schüler und Schü-
lerinnen für die Ausbildung bei der Bläserschule Oberstdorf 
anmelden. Den Schülern stehen mehrere Instrumente zur 
Auswahl. Im Bereich der Holzblasinstrumente können die 
angehenden Musiker zwischen Klarinette, Saxophon und 
Querflöte wählen. Bei den Blechblasinstrumenten sind es 
Tuba, Euphonium, Waldhorn, Posaune und Trompete. Alle 
Instrumente sind spezielle Kinder- bzw. Schülermodelle und 
können über die Bläserschule der Musikkapelle Oberstdorf zu 
familienfreundlichen Konditionen angemietet werden. Bei 

ANMELDUNG ZUR BLÄSERSCHULE BIS ENDE JULI
Oberstdorfer Bläserausbildung startet wieder im neuen Schuljahr

den Schlaginstrumenten (Perkussion) lernen die Schüler das 
Spiel auf der Pauke, der kleinen Trommel und dem Glocken-
spiel. Der Musikunterricht und das Spiel in kleinen Gruppen 
finden wöchentlich in den Räumen der Vielharmonie der 
Grundschule Oberstdorf statt. Wer sich informieren möchte, 
kann dies gerne beim Grundschulfest am 13. Juli vor Ort tun. 
Dort können Instrumente getestet und alle Fragen zur 
 Bläserausbildung beantwortet werden. Alternativ finden Sie 
auch Informationen auf der Homepage www.musikkapelle-
oberstdorf.de.
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Am 24. Juli ist der Gedenk-
tag des Heiligen Christopho-
rus. Viele haben eine Plaket-
te von ihm im Auto. Wer 
durch die Alpenländer reist, 
dem wird er noch auf andere 
Weise begegnen: Oft ist er 
auf den Außenwänden einer 
Kirche aufgemalt; häufig in 
Südtirol, aber auch an der 
Pfarrkirche Durach, und zwar 
so, dass ihn die Reisenden 
der vorbeiführenden Straße 
gut sehen. Er galt und gilt 
als Patron derer, die reisen, 
gleich, ob sie zu Pilgerzielen 
oder aus geschäftlichen 
Gründen, oder auch als 
Flüchtende unterwegs sind.
Das Patronat kommt von sei-
ner Legende: Dieser Heilige 
soll von großer athletischer Gestalt gewesen sein. Er hat 
zunächst nach langem Suchen seine Bestimmung darin 
gefunden, Reisende auf den Schultern durch einen großen 
und reißenden Fluss zu tragen. Dabei habe er einmal ein 
Kind transportiert, das ihm dann in der Mitte des Flusses so 

GEDENKTAG DES HEILIGEN CHRISTOPHORUS
Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf

schwer wurde, dass er kaum noch das Ufer erreichte. Da 
sagte er zu ihm: „Ich meinte, die ganze Welt auf meinen 
Schultern zu tragen“. Lächelnd bestätigte das das Kind. 
Da verstand er, dass ihm das Jesuskind, der Herr der Welt, 
erschienen war. Natürlich ist das eine schon märchenhaft 
anmutende Legende – aber in Zusammenhang mit seinem 
Namen, der „Christusträger“ bedeutet, kann man auf die 
Aussage, die Wahrheit hinter der legendenhaften Oberfläche 
kommen. 
Jede und jeder trägt auf ihre bzw. seine Weise Jesus Christus 
in die Welt, der geheimnisvoll auf unserem Lebensweg dabei 
ist. Besonders, wenn der Weg schwierig und beschwerlich 
wird, einem sozusagen „das Wasser bis zum Halse steht“, 
besonders dann ist er bei uns.
So ist der Heilige Christophorus der Patron der Reisenden 
geworden.
Am 24. Juli begehen wir seinen Tag mit einem Gottesdienst 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Schöllang, zu 
dem wir alle einladen. Dabei beten wir besonders für alle 
Menschen, die auf dem Weg sind, für unsere Gäste, für alle, 
die sich zum Sommerurlaub auf den Weg machen, aber auch 
für alle anderen Reisenden. Und am Ende empfangen wir 
den Reisesegen für unsere (Lebens-)Reise. Nach dem Gottes-
dienst ist Gelegenheit, vor der Pfarrkirche Schöllang sein 
Fahrzeug segnen zu lassen.
Maurus B. Mayer, Pfarrer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hl. Christophorus in der Pfarrkirche 
St. Barbara Tiefenbach aus dem 
Jahr 1513
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ich glaub. Ich wähl. 
Unter diesem Motto finden die Wahlen des Kirchenvorstands 
am 21. Oktober statt. 
Als Kandidatinnen und Kandidaten stehen für Oberstdorf 
zur Verfügung: Dr. Susanne Benkert, Nicole Deininger, 
Petra Escher, Hartwin Kaiser, Isa Kast, Friedhelm Krebs, 
Dr. Sabine Kubuschok, Werner Weber, Patricia Weiser und 
Laura-Pauline Wölger. Für das Kleinwalsertal haben sich 
Susann Böhmer, Daniel Schüller und Monika Singer  bereit 
erklärt – herzlichen Dank! 

Willkommen – zum Sommerfest am 22. Juli
Es beginnt mit einem familienfreundlichen Gottesdienst in 
der Christuskirche. Anschließend erwartet Sie ein buntes 
Festprogramm mit Bewirtung im Freien. Auch die Kandi-
daten für den neuen Kirchenvorstand können Sie kennen-
lernen. Der Kinderchor tritt um 15 Uhr mit einem Singspiel 
auf und beschließt das Fest. 

Besondere Gottesdienste
8. Juli, 10 Uhr  Gottesdienst mit Chormusik und  

Pfr. Roland Sievers
14. Juli, 11.30 Uhr Berggottesdienst auf dem Söllereck/ 

Alpe Schrattenwang, entfällt bei Regen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

15. Juli, 11.30 Uhr Berggottesdienst zum Bergblumenfest 
auf dem Nebelhorn, Station Höfatsblick, 
bei Regen im Panoramarestaurant

18. Juli, 11 Uhr Berggottesdienst auf dem Nebelhorn, 
Station Höfatsblick, bei Regen im 
 Panoramarestaurant

5. August, 10 Uhr Kantatengottesdienst J. S. Bach: „Es ist 
dir gesagt, Mensch, was gut ist“. Mit 
Chor, Solisten und Instrumentalensemble, 
Leitung: Kantorin Katharina Pohl; Litur-
gie/Predigt: Pfrin. Daniela Ditz-Sievers.

Proben zur Bachkantate zum Mitsingen: 
3. August, 15 bis 18 Uhr, 4. August, 9.30 bis 18 Uhr
Anmeldung und Information: Katharina Pohl, Tel. 
08326/2564986, kirchenmusik-christuskirche@web.de oder 
bei der ersten Probe

Gruppen und Kreise

Abend entspannter Achtsamkeit,  
Meditation mit Alfred Juraschitz
9. Juli, 20 Uhr

Frauenkreis, Pastorenausbildung und mehr in Peru
10. Juli, 14.30 Uhr Fortsetzung siehe nächste Seite



KIRCHE UND KULTUR

14 | OBERSTDORFER

Hinter den Fotos der Ausstellung BEHIND THE SMILE ver-
bergen sich Biografien von enormer emotionaler Wucht. 
Oft zeigen sie ein Lächeln, manchmal ein fröhliches, breites 
Lachen und bisweilen sieht man einen nachdenklichen Blick. 
Eines haben alle Bilder gemeinsam: Die Ernsthaftigkeit und 
Tiefe des Augenblicks, in denen sie entstanden. 

BEHIND THE SMILE

Die künstlerischen Fotografi-
en sind mutige Momentauf-
nahmen außergewöhnlicher 
Schönheit unterschiedlicher 
Frauen und Männer, und das 
in einer Zeit, die geprägt ist 

Kreativkreis Flotte Nadel – Stricken leicht gemacht –  
mit B. Stadler 
13. und 27. Juli, 19.30 Uhr
17. und 31. Juli, 14.30 Uhr 

Trauerkreis – Wandelkreis – Offener Gesprächskreis  
mit B. Wiesinger und A. Landwehr
17. Juli, 16 Uhr 

Gesprächskreis Ganz im Vertrauen – Ausflug mit B. Wiesinger
19. Juli, 17 Uhr 

Mehr als ein Ma(h)l – mit E. Hansen und K. Bandow
25. Juli, 11 Uhr miteinander kochen,  
12 Uhr gemeinsam essen
Vorherige Anmeldung bitte unter Tel. 1015 

Weitere Veranstaltungen

Abendliedersingen im Grünen mit Katharina Pohl
bei Regen im evang. Gemeindehaus 
11. und 25. Juli, 19.30 Uhr 

Heilsames Singen – mit D. Ditz-Sievers, Pfarrerin und 
 Singleiterin

13. Juli, 14 Uhr 
31. Juli, 20 Uhr

Qi Gong – Schnupperstunde mit Ingeborg van der Borg
17. Juli, 20 Uhr

Kunstpause – 30 Minuten Kunstwerkmeditation 
18. Juli und 1. August, 17 Uhr 

Alphornblasen für jedermann – Schnupperkurs für Neugierige
Mit Kantorin Katharina Pohl und Pfrin. Daniela Ditz-Sievers 
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung erforderlicher unter 
Tel. 9408037.
18. Juli, 19.30 Uhr

Schlagerfeuer – die Hits der 60er- und 70er-Jahre  
zum Mitsingen am Lagerfeuer 
bei Regen ohne Feuer im Gemeindehaus
1. August, 19.30 Uhr 

Weitere Veranstaltungen auf der Homepage  
www.oberstdorf-evangelisch.de
Herzliche Einladung!
Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer

Die Alpen als Heimat, Sehn-
suchtsort, Touristenmagnet, 
Ideal und Naturerlebnis. 
Acht Künstler inszenieren 
Symbole der Alpen und 
Alpenkultur, die von Folklore 
bis Kitsch reichen und in 
einen völlig neuen Kontext 
gestellt werden. 
Die vielschichtigen Arbeiten 
stammen aus den Bereichen Malerei, Graffiti, Zeichnung, 
Skulptur, Objektarbeit, Installation, Fotografie, Animations-
film und Video.
Zu sehen sind im Kunsthaus Villa Jauss Werke von Jochen 
Ehmann, Theodore Hofmann, Mariella Kerscher, Gerald 
Kukla, Stefan Lindauer, Marita Maul, Benjamin Ulmschneider 
und Robert Wilhelm. 
Zur Ausstellung gibt es ein Booklet mit den wichtigsten 
Informationen, das bereits vorab auf der Homepage der 

ALPENGEDÖNS 
Eine zeitgenössische Perspektive auf das Alpenidyll

Villa Jauss eingesehen werden kann. 
Eröffnung: 6. Juli, 19 Uhr 
Ausstellung: 7. Juli bis 30. September 
Kunsthaus Villa Jauss geöffnet: Mittwoch bis Sonntag,  
15 bis 18 Uhr

Kultursalon
Dr. Dieter Weber: Andor Ákos (1893 –1940), Architekt und 
Künstler
Andor Ákos schuf den Allgäuer Landhausstil und war das 
erste Kemptener Opfer des NS-Rassenwahns. Auch in Oberst-
dorf hat Ákos seine Spuren hinterlassen. Er entwarf die Kur-
platzapotheke, ein Landhaus am Plattenbichl und das Land-
haus Birkeneck. Außerdem baute er das Kurparkhotel um. 
Dr. Dieter Weber, ehemaliger Leiter Kulturamt Kempten, 
forscht seit vielen Jahren zu Andor Ákos und präsentiert 
seine neuesten Ergebnisse. 
13. Juli, 20 Uhr, Villa Jauss
Kostenbeitrag: 10 Euro
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Klassischer Hochgenuss vor der einzigartigen Kulisse der 
Oberstdorfer Berge.
Der Oberstdorfer Musiksommer unter der Festivalleitung von 
Eckhard Fischer präsentiert auch 2018 eine erlesene Aus-
wahl an Künstlern und musikalischen Kostbarkeiten unter 
dem Motto „klein aber fein“.
Mit 17 erstklassigen Konzertveranstaltungen, neun Meister-
kursen und dem traditionellen „Abend der Begegnung“ 
erfreut der Oberstdorfer Musiksommer 2018 seine Konzert-
besucher mit einem vielfältigen und abwechslungsreichen 
Programm. Neben etablierten Solisten und Ensembles sind 
wieder junge Nachwuchskünstler und international renom-
mierte Dozenten beim internationalen Klassikfestival im 
 Allgäu zu Gast.
Eröffnet wird das Festival am 26. Juli durch die Jodlergruppe 
Oberstdorf und anschließend durch das Stuttgarter Kammer-
orchester mit dem 14-jährigen Cellisten Lionel Martin als 
Solisten, der seit 2017 Stipendiat der Anne-Sophie-Mutter-
Stiftung ist. 
Auf dem Programm stehen das traditionelle Dozentenkon-
zert, Preisträger wie das Trio Gaon (Premio Trio di Trieste 
2017), das Notos Quartett (Echo Klassik 2017) und das Man-
delring Quartett mit der Solistin Katarzyna Mycka (Marim-
ba). Ebenso geboten ist ein großes Orchesterkonzert mit dem 
Bayerischen Landesjugendorchester, die auf höchstem 
Niveau spielende Geigerin Ye-Eun Choi (Stipendiatin der 
Anne-Sophie-Mutter-Stiftung) mit Till Hoffmann am Klavier 
und Viktor Soos mit einem Klavierabend. Beide Pianisten 
sind Tonali-Preisträger aus dem Jahr 2016 und Musiksom-
mer-Entdeckungen aus dem Vorjahr. Der Liederzyklus „Win-
terreise“ von Franz Schubert, gesungen von Thilo Dahlmann 
(Bassbariton), begleitet von Götz Payer (Klavier), feiern 
ebenso Musiksommerpremiere, wie das Quartett 4 Times 
Baroque („vier junge Shootingstars der Alte-Musik-Szene“). 
Die Konzerte mit dem SWR Swing Fagottett und Percussion 
Posaune Leipzig spiegeln die außergewöhnliche Programm-
vielfalt des Oberstdorfer Musiksommers 2018 wider.
Erlebnisse der besonderen Art sind die Bergkonzerte. Das 

OBERSTDORFER MUSIKSOMMER 
Konzerte & Meisterkurse 26. Juli bis 12. August 2018

Jourist Ensemble, u. a. mit Bildern einer Ausstellung von 
M. Mussorgski auf dem Nebelhorn am 30. Juli, das Geméaux 
Quartett mit Werken von J. Haydn, A. Webern und F. Schu-
bert in der Bergschau auf dem Fellhorngipfel am 2. August 
und Flood’n’Fire auf der Kanzelwand am 11. August, das mit 
seinem Programm „Tales on the mountain – a classic rock 
songbook“ einen unterhaltsamen Abend garantiert.
Die Meisterkurse für Violine (Prof. Igor Ozim, Prof. Maria- 
Elisabeth Lott, Prof. Sebastian Schmidt), Violoncello (Prof. 
Wen-Sinn Yang), Viola (Prof. Barbara Westphal), Flöte (Prof. 
Gaby Pas-Van Riet), Klarinette (Prof. Thomas Lindhorst),
Klavier (Prof. Konrad Elser) und Gesang (Prof. Thilo Dahl-
mann) finden vom 30. Juli bis 8. August im Gertrud-von-le-
Fort-Gymnasium statt. 
Im Rahmen der Abschlusskonzerte der Meisterkursteilneh-
mer am 8. August zeigen ausgewählte Nachwuchstalente ihr 
Können. Die Meisterkurse sind für Zuhörer frei zugänglich.
Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-musiksommer.de.
Kartenvorverkauf:
Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer
Nebelhornstr. 25, 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322/959-2005
E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de
Tickets online buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de
Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus,  
Telefon +49 8322/700290

von Schmerz, Leid und Verzweiflung. Der Krebs und die Che-
motherapie haben den Portraitierten nicht nur die Haare 
geraubt, sondern oftmals ebenso die Kraft – niemals aber die 
Persönlichkeit. So erzählt jede der Fotografien eine berüh-
rende Geschichte hinter der Fassade gestylter Perfektion.
Traurig und hoffnungsvoll zugleich ist die Entstehung des 
Projektes. Die Vision, dass der Blick auf einen perfekt gestyl-
ten und zugleich schwer erkrankten Menschen den Blick auf 
den Krebs verändern kann, entwickelte sich im eigenen 
Krankheitsverlauf der damals 21-jährigen Nana Stäcker. 
Gemeinsam mit zahlreichen Fotografen schuf sie in dieser 
Zeit unzählige Portraits, durchlebte die Kraft, die das Fest-
halten ihres Selbst verlieh und wollte dies an andere Betrof-

fene weitergeben. Seit Nanas Tod im Jahr 2012 führen ihre 
Eltern mit den Gründungsmitgliedern des Vereins ihr Erbe 
fort. Über 750 Krebserkrankte konnten seitdem ihren Mut 
und ihre Anmut in künstlerischen Portraits festhalten. Die 
Ausstellung zeigt 30 Frauen und Männer im Alter von 13 bis 
73 Jahren und ermöglicht in den Begleittexten Einblicke in 
die lebensbejahende Komponente des außergewöhnlichen 
Fotoprojektes.
www.recoveryoursmile.org, www.facebook.com/ 
Recoveryoursmile, www.instagram.com/recoveryoursmile

5. bis 22. Juli, täglich geöffnet von 14 bis 18 Uhr
Galerie für moderne Kunst im Trettachhäusle, Oberstdorf
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Die Breitachtaler laden am Mittwoch, 18. Juli, zum Heimat-
abend mit Standkonzert der Oberstdorfer Musikkapelle ein. 
Ab 19 Uhr am Waldfestplatz in Tiefenbach (Richtung 
Breitachklamm) spielt zuerst die Musikkapelle, anschließend 
sorgt die Gruppe Rotspitzbüebe für ausgelassene Stimmung. 

Am Mittwoch, 1. August, findet ebenfalls ein Heimatabend 
statt. Ab 19 Uhr am Waldfestplatz in Tiefenbach gibt zuerst 
die Musikkapelle Oberstdorf ein Standkonzert, danach sorgt 
die Dörfler Musik Bolsterlang für musikalischen Schwung. 
Zu Gast sind die Bolsterlanger Plattler.
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Bei schlechter Witterung entfallen die Veranstaltungen.

SO KLINGT'S BEI IS – BREITACHTALER HEIMATABEND

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der GTEV Breitachtaler e.V. freut sich auf viele Besucher.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In Zusammenarbeit mit dem Förderverein für Senioren- und 
Behindertenarbeit e.V. führte die CSU Frauen Union wieder 
den Sommer–Seniorenausflug durch. Vom BRK-Haus der 
Senioren mit Sybille Bock, unterstützt von Vera Ginzel und 
Diakon Hans-Peter Pickart, ihren ehrenamtlichen Helfern 
und den Frauen der CSU Frauen Union mit Irene Kraus und 
ihren Helferinnen, wurden die Seniorinnen und Senioren 
ab geholt. Der Ausflug führte nach Rubi ins Hotel Viktoria. 
Mit Rollstuhl, Rollator, Gehhilfe und Spezialfahrzeugen vom 
Hotel Viktoria, dem BRK-Fahrdienst und mit einem Brut-
scher-Bus waren die 46 Senioren unterwegs. In Rubi sorgten 

SOMMER-SENIORENAUSFLUG

Else und Luggi für Unterhaltung. Elisabeth Andreas-Arnold 
und Gerti Hues erhielten viel Applaus für ihre vor getragenen 
Sketche. Herzlichen Dank der Familie Julia Ess-Meier und 
ihrem Team für die herzliche Gastfreundschaft und den 
 perfekten Service. Kaffee, Kuchen und Erdbeereis fanden 
großen Anklang. Alle freuen sich schon auf den Ausflug im 
nächsten Jahr.

Der nächste Monatstreff ist am Mittwoch, 1. August, 19 Uhr, 
im Hotel Filser.
Gäste sind herzlich willkommen.

Am Samstag, 21. Juli, findet am Parkplatz Renksteg wieder 
das Waldfest der Feuerwehr statt. Ab 11.30 Uhr geht es dort 
los mit dem Trio SBS aus Bad Hindelang. Die drei jungen 
Musiker spielen Oberkrainermusik, aber auch original Trio-
musik aus dem Allgäu. Oberstdorfer Jugendtrachtengruppen 
runden das Nachmittagsprogramm ab. Für Kinder stehen 
Hüpfburgen, Ponyreiten, Rundfahrten mit dem Feuerwehr-
auto und auch Bullriding auf dem Programm. Speisen und 
Getränke gibt es in gewohnter, großer Auswahl. Tombola 
und Wettbewerbe mit Gewinnchancen beim „Stopsellotto“ 
oder am Schießstand werden ebenso angeboten wie das 
„Entenangeln“. 
Am Abend ab 19 Uhr spielt das Riedberg-Quintett am Wald-
festplatz. Das Riedberg-Quintett steht für fünf sympathische 
Musiker aus dem Westen Österreichs, die das Publikum und 
die Veranstalter seit 25 Jahren gleichermaßen begeistern. 
Der Weg zum Festplatz ist einfach zu erreichen. Bis 18.30 
Uhr gibt es eine Omnibuslinie ab dem Busbahnhof und der 
Haltestelle in der Prinzenstraße. Zusätzlich fahren Stell-
wagen ab dem Megèver Platz. Und ab 19 Uhr ist ab dem 

FEUERWEHR-WALDFEST
21. Juli 2018 und Warm-up-Party mit DJ Ivan S am Vorabend

Oberstdorf Haus ein kostenloser Transfer mit dem Oberst-
dorfer Marktbähnle eingerichtet. 
Bereits am Freitag, 20. Juli, ab 20 Uhr, startet am Waldfest-
platz die „Warm-up-Party" mit DJ Ivan S. Allerdings nur, 
wenn das Waldfest auch am Renksteg stattfinden kann. Bei 
Regenwetter braucht es keinen Fahrdienst. Denn dann findet 
das Waldfest, wie bereits in den beiden vergangenen Jahren, 
im Feuerwehrhaus in der Nebelhornstraße statt.
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Am Samstag, 14. Juli, startet der 11. Lauf der guten Hoff-
nung um 4 Uhr morgens traditionell am Oberstdorf Haus. 
Die inzwischen überregional bekannte, nachhaltig jährlich 
stattfindende Benefiz-Wanderung entwickelt sich mehr und 
mehr zu einem Oberallgäuer Groß-Event. Ziel dieses jähr-
lichen Allgäuer Events ist die Sammlung von Spenden für die 
Organisation „Gegen Noma Parmed e.V.“. Jede Teilnehmer-
gebühr ist eine solche Spende. 
Die Benefizwanderung hat nichts mit Hochleistungssport zu 
tun. Die einzelnen Etappenziele haben begehbare Strecken-
längen zwischen fünf und zehn Kilometer. Die Wanderung 
von einer Etappe zur nächsten ist daher kein Problem. Im 

11. LAUF DER GUTEN HOFFNUNG
Samstag, 14. Juli 2018

Etappenplan 2018 auf unserer Homepage stehen sämtliche 
Ziele mit Ankunfts- und Startzeiten.
Zielpunkt ist der Marienplatz in Immenstadt. Den Abschluss 
des Benefiz-Events bildet die „After Walk-Party“ im Schloss 
Immenstadt. Beginn: 18.30 Uhr, freier Eintritt für jedermann. 
Die Allgäuer Coverband „Major7“ und „Musikwelle Allgäu“ 
sorgen für Stimmung pur.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Allgäu und natürlich 
alle Gäste sind herzlich eingeladen, mit zu wandern … für 
einen wahrlich guten Zweck. Anmeldung und Details unter 
www.lauf-der-guten-hoffnung.de. Machen Sie mit, bewegen 
auch Sie etwas zum Guten.

A Halbe, nammas güets z' easse und a kheerege Muuseg. 
Am zwaite Samstag im August, wie allat a dr Khierche 
ummaraad.
10.30 Uhr Anschießen auf dem Marktplatz mit den Böller-
schützen der kgl. priv. Schützengesellschaft Oberstdorf
Programm in Pfarrgarten:
10.30 Uhr Frühschoppen mit Allgäuer Triomusik von SBS
15.30 Uhr Böhmisch, mährisch, DIEGÉ mit den Holzblech-
chaoten
18.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
19.30 Uhr Die zweite Runde der Holzblechchaoten
21.30 bis 0.30 Uhr Hanglage – fetziger Akustiksound 
unplugged
Im Kinderland auf dem Marktplatz und in der Prinzenstraße 
gibt es Fahrten mit der Oberstdorfer Feuerwehr, eine große 
Hüpfburg, Dosenwerfen, Penaltyschießen mit dem ECO, Luft-
gewehrschießen, 4d-Tornado, den Florianexpress, Kinder-
schminken, Bungee-Trampolin, ein Kinderkarussell und eine 
Tombola für den Tierschutzverein.
Programm vor der Muschel:
10.30 Uhr Zünftige Oberkrainer Musik mit Uifach so!
15.30 Uhr Ski-Freestyle-Trampolin-Show des SC Tiefenbach, 
Kindertanzgruppe des TSV
18.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche

DORFFEST OBERSTDORF
11. August, ab 10.30 Uhr

Ab 19.30 Uhr unterhält Sie die Musikkapelle Oberstdorf
Vor dem Oberstdorf Haus: Schnuppergolf, das Curling- 
Shuffleboard und die Tombola des VFOS
Für das leibliche Wohl sorgen 20 Oberstdorfer Vereine.
Der Erlös des Dorffestes kommt den Oberstdorfer Vereinen, 
sozialen Einrichtungen in Oberstdorf und der Afrikahilfe um 
Abt Dionys zu Gute.
Das Dorffest findet bei jeder Witterung statt, der Eintritt ist 
frei. 
Änderungen vorbehalten.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Tolle Action für die Kinder: Bungee-Trampolin am Marktplatz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Freitag, 27. Juli, 19.21 Uhr, Preisschafkopfen
Samstag, 28. Juli, Sommerfest
Oybele-Stadion mit großem Festzelt
Programm:
09.30 bis 12.00 Uhr Bambini-Turnier
12.00 bis 17.00 Uhr „Helmut-Spengler-Gedächtnisturnier“
ab 17.00 Uhr weitere Spiele: Volleyballmannschaft und  
AH-Derby-Spiel

SOMMERFEST DES FC OBERSTDORF

ab 15.00 Uhr Live-Musik im Festzelt
ab 17.00 Uhr Tanz und Stimmung mit der Gruppe 
 „WILDBOCK“
Tombola mit attraktiven Preisen
Kinderland mit Spiel und Spaß für die Kleinen mit Hüpfburg, 
Kinderschminken, Geschwindigkeitsschießen, kleiner Spiel-
platz mit Rutsche und Klettertraktor
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45. Hotel Exquisit-Cup auf der Gebrgoibe
Am 26. Mai spielten 40 Golferinnen und Golfer, Mitglieder 
und Gäste, den traditionellen Hotel Exquisit-Cup im Golfclub 
Oberstdorf e.V. Bei herrlichem Sommerwetter machten sich 
20 Zweierteams um 8 Uhr morgens auf die Runde, um bei 
einem Vierer-Auswahldrive die Sieger zu ermitteln. Das erste 
Brutto gewannen Karlheinz Brückner und Michael Holzhey 
mit 24 Punkten, gefolgt von Dagmar und Artur Klauser mit 
15 Punkten. In der Nettowertung A belegten Doris Sansoni 
und Jürgen Schwartges mit 32 Punkten Platz eins, gefolgt 
von Cornelia und Wolfgang Brühl mit 29 Punkten. Das Sie-
gerteam im Netto B hieß Richard Domagalla und Martin 
Eulgem mit 34 Punkten, dicht gefolgt von Isabella und Hans 
Koinig mit ebenfalls 34 Punkten. Im Netto C siegten Edda 
Matt und Wilfried Moosmann mit tollen 43 Punkten vor 
Edeltraud Gottmann und der junge Finn Hartmann mit sehr 
guten 39 Punkten.
Ein großes Dankeschön gebührt den Familien Schneider und 
Füllsack für die bereits 45. Ausrichtung des Turniers. 

GOLFCLUB OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Exquisit-Cup ist jedes Jahr ein echtes Highlight im Turnierkalender 
und alle freuen sich schon auf die Ausgabe 2019.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bistro Relax-Monatspreis 
Am 5. Juni traten um 18 Uhr 36 Golferinnen und Golfer bei 
hervorragenden Bedingungen zum Bistro Relax-Monatspreis 
an. Sponsor war das Bistro Relax in Oberstdorf von Mehmet 
Sentürk. Das GCO-Greenkeeper-Team um Klaus Speiser hat 
hervorragende Arbeit geleistet und der Platz präsentierte 
sich von seiner besten Seite. Der Bruttosieg ging an Karl-
heinz Brückner mit 14 Bruttopunkten auf 9 Löchern. In der 
18-Loch-Wertung (plus 18 Punkte) wären das 32 Punkte. 
Das erste Netto A entschied Doris Sansoni mit 39 Punkten 
und einer Handicapverbesserung für sich. Im Netto B war 
Michael Schmidt mit 38 Punkten erfolgreich. Auch er ver-
besserte sein Handicap von 20,2 auf 19,9. Die meiste Punkt-
zahl an diesem Abend erreichte jedoch Andreas Reich in der 
Nettogruppe C. Er gewann seine Klasse mit starken 41 Punk-
ten. Ein besonderes, sportliches Highlight glückte Präsident 
Hans Baldauf an Loch 2: er spielte ein Eagle (drei Schläge 
am Par 5). 
Zu gewinnen gab es Gutscheine für das Hotel-Restaurant 
Traube von Reinhard Scheuerl. Die Siegerehrung führte 
 Präsident Hans Baldauf mit den Sponsoren Mehmet Sentürk 
und Reinhard Scheuerl durch.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Sponsor Mehmet Sentürk, Präsident Hans Baldauf,  
der Gewinner des Bistro Relax-Monatspreises Karlheinz Brückner und 
Sponsor Reinhard Scheuerl
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hervorragende Platzierungen gab es für Kevin Burba bei den 
jüngsten Special Olympics Deutschland – den Spielen der 
Menschen mit geistigen Einschränkungen – in Kiel. Der 
23-jährige SCO-Athlet hatte schon bei den World Winter-
games zwei Bronzemedaillen geholt. Jetzt drehte er erneut 
auf und fuhr als Rennradfahrer Silber auf der 25-Kilometer-
Strecke ein, Bronze über 10 Kilometer und eine weitere Sil-
berne beim Straßenrennen über die 15-Kilometer-Distanz. 
Der Erfolg bei den Special Olympics in Kiel war eine Art 
Generalprobe für das nächste große Ziel: die Special 
 Olympics Summer Games in Abu Dhabi. 
In der Qualifikation über 5 Kilometer fuhr der Oberstdorfer 

DREI MEDAILLEN IN KIEL FÜR KEVIN BURBA

die drittschnellste Zeit aller Teilnehmer. Noch am selben 
Nachmittag ging Kevin Burba beim 25-Kilometer-Straßen-
rennen an den Start und musste sich nur dem Top-Favoriten 
David Pancke geschlagen geben. Einen Tag später trat der 
23-Jährige beim 10-Kilometer-Rennen an. In einem furiosen 
Schlussspurt schob er sich auf Rang 3. Am dritten Tag kam 
es beim 15-Kilometer-Wettbewerb erneut zu einem Duell: 
der Vierte des Vortages wollte die Revanche erzwingen und 
den begehrten Podestplatz ins Ziel bringen. Doch es kam 
erneut anders. Burba lag kurz vor dem Ende des Rennens auf 
Rang 3 und nutzte sein Stehvermögen im Anstieg, um sich 
auf Platz 2 zu schieben: Silber Nummer 2.
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Was nimmt man nur alles auf sich, um zu beweisen, dass 
Wintersport in Oberstdorf auch im Juni noch möglich ist? So 
hatten es sich die Gründungsväter 1936 in den Kopf gesetzt 
– und so hält es der harte Kern des Skiclub Oberstdorf seit-
her alljährlich Anfang Juni. Die 77. Auflage des Kratzerlaufes 
vom Skiclub Oberstdorf stellte die Organisatoren, Kurssetzer 
Florian Schöll und Rennläufer vor keine allzu großen 
Schwie rigkeiten, denn das Wetter und die Schneeverhältnis-
se boten über 43 Startern traumhafte Bedingungen. Gestar-
tet wurde auf dem Kratzerfeld unterhalb des markanten 
Gipfels. Bei klarer Sicht konnte der Riesenslalom sogar im 
Ort verfolgt werden. Nicht nur viele Skiclubmitglieder hatten 
sich zum Kratzerlauf eingefunden. Auch die Gästeklasse war 

77. SCHORSCH-NOICHL-GEDÄCHTNISLAUF
Traditioneller Winterabschluss des SCO auf der Kemptener Hütte

wieder stark vertreten und stellte mit Vinzent Gehring, 
einem Enkel von Schorsch Noichl, mit der Laufbestzeit von 
30,76 Sekunden sogar den schnellsten Skifahrer. Sieger der 
77. Auflage wurden Judith Geiger und Pius Rapp, deren 
Titelgewinn nach dem Rennen beim gemütlichen Hütten-
abend gebührend gefeiert wurde. Über 70 Leute hatten sich 
dazu in der Kemptner Hütte eingefunden. Die Organisatoren 
Cornel Becherer und Thomas Kretschmer sowie Willi Geiger 
aus dem SCO-Vorstand bedankten sich beim Wirtepaar Gabi 
und Martin Braxmair. Das begehrte Kratzerzeichen wurde 
wieder von Marc Horle, wie zuvor von seinem Vater Pe, neu 
gestaltet. Mit am Start waren auch die Oberstdorfer Olym-
piasieger der Nordischen Kombination, Vinzenz Geiger und 
Johannes Rydzek, sowie der Weltcup-Trainer Snowboard 
David Speiser.  

Die Ergebnisse 
D-Jugend: Judith Geiger
D21: 1. Anna Hindelang
D41: 1. Katja Rapp, 2. Brigitte Martin, 3. Elke Geiger
D61: 1. Gabi Renn
H-Jugend: 1. Pius Rapp, 2. Julian Schmid,  
3. Leonard Blackall, 4. Linus Niederacher 
H21: 1. Vinzenz Geiger, 2. Matthias Kiesel,  
3. Manuel Sontheimer, 4. Pius Geiger, 5. Johannes Rydzek,  
6. Manuel Freiberger, 7. Philipp Bandey
H31: 1. Cornel Becherer, 2. Matthias Becherer,  
3. Joachim Böhringer, 4. Peter Litjens, 5. David Speiser 
H41: 1. Willi Geiger, 2. Thomas Kretschmer,  
3. Christian Titscher 
H51: 1. Max Holzmann, 2. Walter Renn

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

43 Teilnehmerinnen und Teilnehmer starteten beim traditionellen 
 Kratzerrennen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Wasserwacht Oberstdorf hat die Aktion „Saubere Seen“ 
ins Leben gerufen und im Bereich Moorweiher, Christlessee 
und Freibergsee zuletzt 2006, 2009 und 2012 mit Erfolg 
durchgeführt. Bei dieser Aktion geht es darum, die Seen und 
die Natur von Müll und Unrat zu befreien. Am 12. Mai fand 
die Aktion „Saubere Seen“ 2018 der Wasserwacht Oberstdorf 
statt. Erstmals waren Taucher dabei, die auch im Freibergsee 
nach Müll tauchten, damit der Badesee schön und sauber 
bleibt. 
Durch die tatkräftige Hilfe von 23 freiwilligen Wasserwacht-
Mitgliedern aus Oberstdorf und drei Rettungstauchern der 
Wasserwachten Altusried und Kempten wurden die Lade-
flächen der Fahrzeuge mit allerhand Abfall, der achtlos in 
die Natur geworfen wurde, sehr gut gefüllt. Die Kommuna-
len Dienste Oberstdorf (KDO) unterstützen die Abfall-
sammelaktion.
Als Belohnung gab es zum Abschluss ein Essen im Moorbad, 
das Tourismus Oberstdorf zum Dank übernommen hat. Ein 

AKTION „SAUBERE SEEN“

Dankeschön geht an Herrn Herzog mit seinem Team für die 
hervorragende Bewirtung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die freiwilligen Helfer sorgten für saubere Oberstdorfer Seen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf Fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/606587

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF

bis 29. September Montag, Mittwoch, Freitag, 
13.30 bis 16.30 Uhr,  
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Feiertag, 15. August geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

WEITERBILDUNGSBERATUNG 
IN OBERSTDORF

Das Thema berufliche Qualifizierung und Weiterbildung 
begleitet uns das ganze Berufsleben. Sei es bei der Berufs-
wahl oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Bereit-
schaft, sich weiterzubilden und fachlich immer auf dem 
aktuellen Stand zu sein, spielt heute eine große Rolle. Die 
Weiterbildungsberatung unterstützt Sie bei der Entwicklung 
beruflicher Perspektiven und Bildungsmöglichkeiten, die zu 
Ihrer persönlichen Situation passen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Um Wartezeiten und Terminüberschneidun-
gen zu vermeiden, wird um eine telefonische Voranmeldung 
unter Telefon 08321/667350 gebeten.
Termin: 24. Juli, von 14 bis 16 Uhr.
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung (Oberstdorf 
Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1 OG statt. 
Susanne Gendner, Telefon 08321/667350, Mobil 0176/ 
40442730, E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de

Im Sommer finden für Jugendliche wieder Touren statt. 
 Wochenende auf der Rappenseehütte für Jugendliche 

ab 12 Jahren 
 Samstag, 28. Juli – Sonntag 29. Juli
 Bergtour zum Schrecksee bei Hinterstein 
 Mittwoch, 15. August
 MTB-Touren für Jugendliche
 Jeden zweiten Donnerstag, rund um Oberstdorf. 
 Start ist um 15 Uhr 

PROGRAMM FÜR JUGENDLICHE

Wer Interesse an den Veranstaltungen hat, kann sich gerne 
in der Geschäftsstelle des DAV Oberstdorf melden. 
 Mittwochs von 18 bis 20 Uhr und freitags von 14.30 bis 
18.30 Uhr. Kontakt: Telefon 08322/6907,  
E-Mail info@alpenverein-oberstdorf.de.
Das gesamte Programm, auch für Erwachsene,  
unter www.alpenverein-oberstdorf.de.
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Bibfit – der Bibliotheksführerschein für Vorschulkinder
Bibfit – ein Projekt der OBERSTDORF BIBLIOTHEK mit den 
 Vorschulkindern der fünf Kindergärten. 
„Aber Hallo – wer verursacht hier so viel Kinderlachen?“, 
so fragte sich verwundert der Rabe Fridolin. Er fühlte sich 
in seinem „Bücherschlaf“ 
gestört. Aha, das sind die 
Kinder der Oberstdorfer Kin-
dergärten, die kommen im 
Herbst in die Schule und 
möchten lesen lernen. 
Die Kinder durften sich in 
der neuen Bibliothek 
umschauen, die vielen Bücher bestaunen, Bilderbücher 
 wurden vorgelesen und Sachbücher durchstöbert. 
„Das ist ja prima“, rief der Rabe Fridolin, „dann bekomme ich 
auch endlich mal wieder etwas vorgelesen! Das vergessen 
die Bibliotheksdamen nämlich oft.“ Und bei sich dachte er 
noch: „Vielleicht kommen die Kinder bald ja wieder, sie 
 kennen nun die Bibliothek und können sich einen schönen 
Bibliotheks-Ausweis machen lassen. Ich würde mich freuen!“

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp 
Heimliche Versuchung: 
 Commissario Brunettis 27. Fall
Als eine Bekannte von Paola in der 
Questura vorspricht, glaubt Bru-
netti zunächst, sie mache sich 
unnötig Sorgen um ihre Familie. 
Da wird ihr Mann im Koma ins 
Krankenhaus eingeliefert. Ein Über-
fall und Verbindungen ins Drogen-
milieu liegen nah. Konkrete 
Anhaltspunkte fehlen. Und doch 
stößt der Commissario allerorten 
auf Betrügereien, ja sogar auf ein Leck in der Questura. 
 Fakten bekommt er keine zu fassen, geschweige denn einen 
Täter. Aber sein Gerechtigkeitssinn lässt ihm keine Ruhe.

Geburten
23.05.2018 Noah Emil Schütz 

Eltern: Christine Angelika Schütz, geb. Ancke, 
und Florian Schütz, Öschlesweg 10, Oberstdorf

Eheschließungen
04.05.2018 Julia Wirth und Daniel Geiger,  

Ludwigstraße 21, Oberstdorf
18.05.2018 Kerstin Brandner, geb. Floß, und  

René Oestreich, Färberstraße 3, Oberstdorf
18.05.2018 Brigitte Bablitzka und Christoph Hörmann, 

Rohrmooser Straße 29, Oberstdorf
25.05.2018 Sina Maria Geiger und Stephan Fordan, 

 Hammerspitzweg 11, Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

Sterbefälle
15.05.2018 Ursula Wanda Dora Rohde, geb. Wiehe, 

 Prinzenstraße 14, Oberstdorf
15.05.2018 Ruth Maria Berger, Holzerstraße 17, Oberstdorf
15.05.2018 Paul Josef Rabura, Nebelhornstraße 41a, 

Oberstdorf
16.05.2018 Lidwina-Amalie Pinn, geb. Müller,  

Rohrmooser Straße 22, Oberstdorf
19.05.2018 Helmut Ernst Wolfgang Kraushaar, 

 Reichenbach 24 c, Oberstdorf

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 12.07.2018 
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Donnerstag, 19.07.2018 
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html
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Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25

ALEXANDRA KÜHN EMPFIEHLT:

Parfümerie …schön fürs Allgäu

Oberstaufen – Oberstdorf

Wimpern-
tusche
- maximales
Volumen
- optische
Verlängerung
- unwiderstehlicher
Augenaufschlag

€ 14,95

Ärzteehepaar mit 2 Kindern,
ab 2019 tätig in Oberstdorf, sucht

Baugrundstück
bzw. EFH mit ELW
als Mehrgenerationen-Haus
zum Kauf in Oberstdorf oder Umkreis
(ca. 20 km).
Telefon 0171/3427874

28./29.
Juli 2018
Fischen
Kurpark

Samstag 10-18 Uhr
Sonntag 11-17 Uhr

12.Töpfermarkt
mit Kunsthandwerk

Veranstalter: Töpferei B. Güttinger ▪ Isny ▪ Tel.: 0177/7976301

www.toepferei-guettinger.de

reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Mir winsched
isre Kunden

a’ guede
Summersaison!

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

IMPRESSUM
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Markt Oberstdorf
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/700-700
www.oberstdorf.de 
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www.ms-p.biz
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rich Bonert, Kommunale Dienste 
Oberstdorf, Mittelschule Oberst-
dorf, Kindergarten St. Martin, 

Grundschule Oberstdorf, Pfar-
reiengemeinschaft Oberstdorf, 
Oberstdorfer Musiksommer, Frei-
willige Feuerwehr Oberstdorf, 
GTEV Breitach taler, Skiclub 
Oberstdorf, Hans-Christoph von 
Linstow, Golfclub Oberstdorf

Titelfoto:  
Alpen-Kuhschelle oder Alpen-
Küchenschelle (Pulsatilla alpina)
Markt Oberstdorf

Erscheinungsweise: 
monatlich

Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
3. August 2018.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird   
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

EBERL MEDIEN

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigenwerbung:

BÜRGERVERSAMMLUNG 2017 + WALDFEST DER FEUERWEHR + FAMILIENKALENDER 
ANMELDUNG MUSIKSCHULE + KUNSTHAUS VILLA JAUSS + KÖNIGSPROKLAMATION

Informationen für Mitarbeiter der Gemeinde Oberstdorf                     N° 1 

OBERSTDORFER
Informationen für Bürger der Gemeinde OberstdorfN

° 
07

 | 
20

17

Telefon 08323 802-131

gemeindeblatt@eberl.de

www.eberl.de

„Bild am Sonntag“ sucht
Austräger/-in für Oberstdorf
Auch für Jugendliche geeignet.
Telefon 08377/974288

Redaktionsschluss ist am Freitag, 13. Juli

Anzeigenschluss 
ist am Donnerstag,  

26. Juli, 12 Uhr
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

www.farbenzauber.de

Folge uns bei Twitter
@Malerbetrieb_MK

08321-674895

BALKON – TERRASSENZEIT
Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen

komplett mit Plattenbelag

Wärme-, Kälte-. Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weltnau-Seltmans

Tel. 08375/ 92 94 040
Fax 08375/ 92 94 041
Mail: dauner.isolierung@t-online.de

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!

Sie lieben Ihr Auto?
- wir auch!

www.feneberg-premio.de

Unsere Auto Service Leistungen:
• kostenloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspektion nach Herstellervorgabe
• Haupt*- und Abgasuntersuchung
• Ölwechsel
• Bremsen-Service
• Auspuff
• Achsvermessung
• Klima-Service
• Glasservice
• u.v.m. *D
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Premio Reifen + Autoservice Feneberg
Albert-Schweitzer-Str. 6 • 87527 Sonthofen

Tel. 08321 - 23 11 • Email: mk@feneberg-premio.de

Eisstockschießen nach Terminvereinbarung · Tel.: +49 (0) 83 22-700 530
info@oberstdorf-sport.de · www.eissportzentrum-oberstdorf.de

EISLAUFEN& EISSTOCKSCHIESSEN
für jedermann

TÄGLICH
PUBLIKUMSLAUF Än
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ng
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n

von 10.30-12.00 Uhr
und 14.30-16.30 Uhr


